
Schriftliche Anfrage 
des Abgeordneten Daniel Halemba AfD 
vom 14.11.2024

Erneuter Messermord durch einen Ausländer in Würzburg

Nach Presseberichten1 kam es kurz nach Mitternacht am Dienstag, den 22.10.2024, im 
Gemeinschaftsraum des Hostels Babelfish am Haugerring zu einer tödlichen Messer-
attacke eines 54-jährigen Slowaken auf einen 42-jährigen Deutschen. Gegen den im un-
mittelbaren Umfeld des Hostels gefassten Täter wurde Haftbefehl wegen Mordes erlassen.

1	 https://www.bild.de/regional/bayern/mord-in-wuerzburg-messerstecher-toetet-gast-in-hotel-
6717955b1eb02276e2530a14

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1	 Wie ist der derzeitige Ermittlungsstand hinsichtlich des vorgenannten 
Vorfalls?   �   2

1.2	 Welche Dienststellen sind mit den Ermittlungen beauftragt?    2

1.3	 Welche Ermittlungsmaßnahmen wurden bisher ergriffen?    2

2.1	 Wie war der genaue Tathergang (bitte ausführlich darlegen)?    2

2.2	 Welche Hintergründe zur Begehung der Tat sind der Staatsregierung 
bekannt (bitte ausführlich darlegen)?  �   2

2.3	 Liegen zwischenzeitlich sachdienliche Zeugenaussagen vor?    2

3.1	 Welche Kenntnisse hat die Staatsregierung über den mutmaßlichen 
Täter (bitte ausführlich darlegen)?  �   3

3.2	 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu Vorstrafen des 
mutmaßlichen Täters vor (bitte ausführlich darlegen)?  �   3

3.3	 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung darüber vor, ob der 
mutmaßliche Täter in der Vergangenheit bereits polizeibekannt war 
(bitte ausführlich schildern)?  �   3

4.1	 Welche Staatsangehörigkeiten hat der mutmaßliche Täter?    3

4.2	 Wie lange war der mutmaßliche Täter bereits in Bayern wohnhaft?    3

4.3	 Handelt es sich bei dem mutmaßlichen Täter um einen Asylbewerber?    3

Hinweise des Landtagsamts  �   4
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration im Einvernehmen 
mit dem Staatsministerium der Justiz  
vom 14.12.2024

1.1	 Wie ist der derzeitige Ermittlungsstand hinsichtlich des vorgenannten 
Vorfalls? 

Die Ermittlungen sind noch nicht abgeschlossen. Aktuell finden weitere Zeugenan-
hörungen sowie Umfeldermittlungen zu den Beteiligten statt. Das Motiv ist weiterhin 
unklar. Bereits beauftragte Gutachten sind noch ausstehend.

1.2	 Welche Dienststellen sind mit den Ermittlungen beauftragt?

Die Ermittlungen werden durch das Kommissariat 1 der Kriminalpolizeiinspektion 
Würzburg geführt.

1.3	 Welche Ermittlungsmaßnahmen wurden bisher ergriffen?

Folgende Ermittlungsmaßnahmen wurden bisher ergriffen:
	– vorläufige Festnahme, Vorführung und Erwirken eines Haftbefehls und im weite-

ren Verlauf eines Unterbringungsbefehls gegen den Beschuldigten
	– Obduktion und Erlangung eines rechtsmedizinischen Gutachtens
	– Umfeldermittlungen hinsichtlich des Beschuldigten, unter anderem beim ehe-

maligen Arbeit- und Wohnungsgeber, Erkenntnisgewinnung Heimatland
	– Umfeldermittlungen zum Opfer
	– Durchführung von Zeugenvernehmungen
	– Ermittlungen zu den Hintergründen der Tat
	– Spurensicherung sowie Auswertung

2.1	 Wie war der genaue Tathergang (bitte ausführlich darlegen)?

Nach bisherigem Kenntnisstand stach der Täter mit einem Küchenmesser unvermittelt 
auf sein Opfer ein. Das Opfer wurde durch einen Stich im Oberkörperbereich lebens-
gefährlich verletzt und verstarb noch an der Tatörtlichkeit. Dem Angriff ist kein Streit-
geschehen oder Ähnliches vorausgegangen. Aktuell gibt es keine Hinweise darauf, 
dass sich Täter und Opfer kannten.

2.2	 Welche Hintergründe zur Begehung der Tat sind der Staatsregierung 
bekannt (bitte ausführlich darlegen)?

Die Motivlage ist weiterhin unklar und somit Gegenstand der weiteren Ermittlungen.

2.3	 Liegen zwischenzeitlich sachdienliche Zeugenaussagen vor?

Die Tat wurde von zwei Zeugen, die sich in unmittelbarer Nähe befanden, beobachtet.
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3.1	 Welche Kenntnisse hat die Staatsregierung über den mutmaßlichen 
Täter (bitte ausführlich darlegen)?

3.2	 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu Vorstrafen des 
mutmaßlichen Täters vor (bitte ausführlich darlegen)?

3.3	 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung darüber vor, ob der 
mutmaßliche Täter in der Vergangenheit bereits polizeibekannt war 
(bitte ausführlich schildern)?

Die Fragen 3.1 bis 3.3 werden aufgrund des Sachzusammenhanges gemeinsam be-
antwortet.

Im Hinblick auf die Persönlichkeitsrechte des Beschuldigten sowie das laufende Er-
mittlungsverfahrens kann lediglich mitgeteilt werden, dass der Tatverdächtige bereits 
mehrfach in Bayern und Niedersachsen polizeilich in Erscheinung getreten ist. Weite-
re Detailauskünfte hierzu sind zum Schutz der Persönlichkeitsrechte der Betroffenen 
nicht möglich. Die Fragestellung zielt auf die Offenlegung personenbezogener Daten 
zu Einzelpersonen. Die dem parlamentarischen Fragerecht durch die grundrechtlich 
geschützten Persönlichkeitsrechte der Betroffenen gesetzten Grenzen (vgl. hierzu 
Bayerischer Verfassungsgerichtshof [BayVerfGH], Entscheidungen vom 11.09.2014, 
Az.: Vf. 67-IVa-13, Rz. 36 und vom 20.03.2014, Az. Vf. 72-IVa-12, Rz. 83 f – jeweils 
mit weiteren Nachweisen) sind daher zu berücksichtigen. Die gebotene Abwägung 
dieser grundrechtlich geschützten Positionen der Betroffenen mit dem Recht der Ab-
geordneten auf umfassende Information ergibt im vorliegenden Fall, dass hier eine 
Beantwortung nicht statthaft ist. Ein überwiegendes Informationsinteresse ist weder 
dargelegt noch erkennbar. Im vorliegenden Fall ergeben sich keine Anhaltspunkte für 
ein spezifisches, die Schutzrechte der Betroffenen überwiegendes parlamentarisches 
Kontrollinteresse.

4.1	 Welche Staatsangehörigkeiten hat der mutmaßliche Täter?

Der Tatverdächtige besitzt die slowakische Staatsangehörigkeit.

4.2	 Wie lange war der mutmaßliche Täter bereits in Bayern wohnhaft?

Siehe Antwort zu den Fragen 3.1 bis 3.3.

4.3	 Handelt es sich bei dem mutmaßlichen Täter um einen Asylbewerber?

Siehe Antwort zu den Fragen 3.1 bis 3.3.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der​ Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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